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die Vorschlage zu Vermeidung des förmlichen Co»,
curses ihre Stimmen abzugeben.

Spangenberg, den 24. Junius 1814.
Kurhessisches Amt daselbst. Koch.

In Ädern Lometsch, Amts, Assessor.

'Verkauf von Grundstücken.

1. Efchtvege. Auf Instanz der Frau Wittwe des
dahier verstorbenen Herrn Doctor juris Schreibers
soll das dem Schneidermeister Joh. Georg Holz,
apfel, Philipps Sohn und Anna Margaretha dessen
Ehefrau geborne Holzapfelm Hierselbst zugehörige
Wohnhaus, nebst allem Zubehör, in der Vorstadt
bei den Kalklöchern, an Hieronymus Kompcnhans
Kinder und dem Wasser bei den Kälten gelegen, und
auf der CH. sub Nr. 93 bemerkt, ausgeklagter Hypo,
thecarischer Echuldfvrderung halber in cermino
legali auf Dienstag den 19. August d. I. bestimmt,
an den Meistbietenden verkauft werden. Kauflied
haber mögen sich demnach in praaÄxö Morgens
10 Uhr bei hiesigem Amr etnfinven, ihre Gebote zu
Prorccoll geben und der Meistbterende nach Befinden
des Zuschlags gewärtigen. Zugleich werden alle die«
jenigen, welche etwa Ansprüche an jenem Hause
haben, aufgefordert, solche in praefixo bei Strafe
VerEnrhörung geltend zu machen. Den 7. Jun. »814.

Kurfürst! Amt allhter. E. Heuser.

2. Ziegenhain. Den 20. Julius nächstkünftig von
des Morgens y bis 12 Uhr soll vor Amt dahier das

von des Srockmeisters Wilhelm Schellhaasen Kinder
Vormündern dahier an Jeremias Helwig Hierselbst
verkaufte Wohnhaus, 4 Ruthen groß, an der Gren,

zenbach in hiesiger Vorstadt gelegen, und 65 Rt. zu
einem Gärtchen aplirten Brandstätte dabei, zwi,
schen Apotheker Jungcurth und Johannes Helgen,
bergs Rel. anderweit meistbietend öffentlich gegen
haare Zahlung verkauft werden, welches Kauflusti,
gen hierdurch bekannt gemacht wird. Am 2. Mai 1314»

Kurhess. Oberfchulrheißen-Amt das. Günther.

3. Grebenstein. Wegen einer ausgeklagten Hypo,
thccarischen Schuldforderung sollen nachbemeldete
deshalb verschriebene Grundstücke in der Immen,
Häuser Feldmark, als r 1) i^Ack. 8 Rt. Erbland im
Goding unter dem Gröpelwege, an Daniel Müsste;
2) It&lt;? Ack. 2Rt. Erbland diesseits des Mariendör,
fer Teichs, an Conrad Bergmann; 3) i* Ack. Erb,
land auf der Lcrchsbreite, an Abraham Gombart;
4) i| Ack. iî Rt. Erbland neben Manuels Grund,
an David Flott; 5) Ack. 6,3* Rt. Erbland unter
dem Gröpelwege, an David Flott; 6) Ack.

Rt. Erbwiesentriesch daselbst an vorigen; 7)
'i Ack. 4 Rt. Erbwiesentriesch zu Htldesheim beim
Gröpelwege, welche dem Verwalter Christoph Phi,
kipp Schwarzkopf und dessen Ehefrau zu Mariendorf
Srhören, Mittwochen den 17. August nächstkünftig

zu Jmmenhausen aufm dasigen Rathhaus Vormit,
tags von y bis l2 Uhr öffentlich an die Mcistbieten,
den verkauft werden; wer also von diesen Grund

stücken kaufen will oder Ansprüche daran zu haben
glaubt, hat sich alsdann daselbst einzuflnven, die
Gebote und respective Ansprüche anzuzeigen, letztere
 auch gehörig zu begründen und hierauf des Zuschlags
und rechtlichen Erkenntnisses zu gewärtigen. Am r8.
Mai i 8 » 4 . Kurhess. Justizamt daselbst.

C. G i e s l e r. C. M. PH. B 0 ck w i tz, Amts,Sen.

4. Witzenhausen. Dienstag den 30. August soll eine
Vicrtelhuse bienst- und zehndfreies Land, Wiesen
und Garten, in der Uengsteröder Feldmark gelegen,
wovon an das Haus Arnstein jährlich 16 Alb. Herbst,
beede, 1 Alb. 6 Hlr. Düngegeld, 9 Hlr. Schneide,

geid, 6Metzen Wuitzen und 6 Metzen Hafer Witzen,
Häuser Maaß, ein Hahn, 15 Eier, uno bei Aliéna,
tionbfällen der zehnte Pfennig zu entrichten ist, wcl,
che Viertelhufe von dem im Concurö gerathenen
Franz Schminke herrührt und die Fol 248 seqq.
Catastri beschrieben ist, meistbietend verkauft wer, ^
den. Wer darauf bieten will, kann sich gedachten
Tages Morgens lo Uhr in der Amtsstube dahier ein,
finden, und har der Meistbietende nach Befinden den '

Zuschlag zu erwarten. Am 9. Jun. rtziq.
Kurfürst!. Hess. Amt daselbst. Plümcke.

A. Grebenstein. In Sachen des reformier«-,' Wai,
scnhauses zu Caffti wider den Weißbinder Woürad
Gros und dessen Schwester des Adam Riemann Ehe,
frau hierfelbft^ ist der öffentliche Verkauf folgender
von letzter» gegen eine ausgeklagte Schuld-Forde,
rung verhyporhecirten, in hiesiger Sraor- Terminei
liegenden Grundstücke, als : i) ein Wohnhaus in
der obersten Marktgasse, nebst darhinter befindlichen
Gärtchen und Stallung, an Cyriacus Eckemann und

Samuel Rosenbaum gelegen; 2) i/rr Ack. 5 Rt. Erb,
land unterm Wassergraben beim rothen Föhr an
Conrad Kersting; 3) r; Ack. Erbland hinterm ober,
sten Neffelbach, eine Anwand am Mönchehofer Weg
gelegen, stößt auf den Warthweg; 4) 3 Ack. 4 Rt.
Landgarren im Frauenwinkel, an Gertrud Elisabeth
Dringenberg; 5) r^Ack. 3 Rt. Erbland, durch den
Warrhweg gehend bei der Judenwiese; 6) Ack.
7$- Rt. Landgarten hinter der Dteinmühle an Chri,
stian Dilling; 7) § Ack. 3 Rt. Landgarten im Frauen-
winlel; 8) f Ack. 2 Rt. Erbgarten aufm Sauerthal
in der langen Zweddecke, an Christian Lahr und Con,
rad Fiand; 9) i3&lt;? Ack. 7 A SRt. Landgarten, gegen

der steinernen Brücke an Bäcker Türk gètegen, und
io) Ti Hufe Grebensteiner Stadtguth zu Nieder,
haldessen, in 4ä Ack. 1$ Rt. an Land und Wiesen
bestehend, erkannt und zu deren Versteigerung Ter,
min auf Donnerstag den 25. August nächstkünftig
angesetzt worden; Kauflustige mögen sich daher
alsdann aufhiestger Amtsstube einfinden, bieten und
des Zuschlags gewärtig seyn. Zugleich aber auch
werben alle diejenigen, welche gegründete Ansprüche


